
VERBANDSLIGA für C-Junioren  

 

FC Schönberg 95  :  F.C. Hansa Rostock U14     1 : 4    ( 0 : 3 ) 

 

Heute waren wir mal wieder auswärts gefordert. Zum ersten Mal seit unserer 

Zeit bei Hansa waren wir heute zu Gast beim FC Schönberg 95. Diese hatten in 

dieser Saison immer knappe Ergebnisse. Auch nach unserer bereits geschafften 

Quali für die Meisterrunde wollten wir auch heute möglichst drei Punkte mit 

nach Rostock nehmen. Das Wetter war heute typisch herbstlich – mit Regen, 

Wind, aber auch Sonne und noch angenehmen Temperaturen.  

Ein Lob übrigens an die Schönberger Eltern, die zu diesem Spiel (für uns 

überraschend) sogar eine Versorgung angeboten haben und sogar leckere 

Bratwurst gegrillt haben. 

Nun aber zum Spiel. Nachdem das Thema mit der Kapitänsbinde geklärt war, 

ging es auch gleich zur Sache. Zunächst zeigten die Schönberger Jungs, daß sie 

die Größeren waren und wir es mit reinem Körpereinsatz heute nichts wird. 

Egal, das kennen wir ja schon. Also hieß das Motte heute „Immer schön flach 

spielen (und möglichst hoch gewinnen)“ ;0)  

Pünktlich um 11.11 Uhr hatten wir es aber doch geschafft. Jaki und Mattis 

kombinierten sich über die linke Seite in den Strafraum. Mattis passte dann an 

von der Grundlinie quer vor das Tor, wo Max eingelaufen kam und sicher 

einnetzte. Wir führten mit 1:0 

Diesen Schwung nahmen wir nun auf und spielten offensiv nach vorne. Zwei 

Ecken für uns brachten zunächst nichts ein. Aber nur zwei Minuten später 

konnten wir den nächsten Treffer bejubeln. Richi spielte den Ball aus der 

Abwehr heraus auf Tim G. in der Mitte. Der lief mit ihm bis an den Strafraum 

und wollte ihn passen. Da seine Mitspieler aber gut gedeckt waren und ihn 

keiner angriff, machte er noch einen Schlenker und zog einfach mal ab. Der Ball 

beschrieb einen Bogen und passte sehr schön in den rechten Dreiangel. 

Nun wollten auch die Schönberger in der Offensive mitspielen. Unsere 

Defensive war aber aufmerksam und ließ nicht viel zu. Selbst ein Freistoß aus 

guter Position landete neben dem Tor.  



Also dann, wir jetzt wieder. Nach einmal links und einmal Mitte war nun die 

rechte Seite dran. Leo aus der Defensive auf Tim G. in der Mitte. Der sah den 

durchstartenden Max und dieser wiederum den etwas ungünstig stehenden 

Schönberger Torwart. Also schlenzte er den Ball an ihm vorbei, halbhoch in die 

lange Ecke und wir führten mit drei Toren.  

Mit dem nun immer wieder auffrischenden Regen wurden die Aktionen auf 

beiden Seiten etwas ungenauer, so dass Torchancen nun eher aus Fehlern 

entstanden. Es ging aber bis zur Halbzeit kein Ball mehr ins Netz. 

Nach der Pause schöpften wir das Wechselkontingent gleich voll aus und 

wechselten viermal.  

Die Schönberger hatten sich in der Pause etwas vorgenommen und setzten uns 

gleich unter Druck. Da wir zunächst Schwierigkeiten hatten uns neu zu 

sortieren, nutzten sie es aus und erzielten den Anschlusstreffer.  

Immer wieder griffen die Gastgeber an und wir mussten auch bei unseren 

Angriffen immer auf der Hut sein. Chancen gab es auf beiden Seiten. Doch 

entweder scheiterten die Angreifer an sich selbst oder die Defensive hatte noch 

was gegen einen weiteren Treffer im Spiel. Es dauerte ziemlich bis Mitte der 

zweiten Hälfte bis wir das Spiel wieder unter Kontrolle hatten. 

Dann hatte Fischi den nächsten Treffer auf dem Fuß. Erst war der Torwart noch 

dran, dann ein Abwehrspieler und dann der Pfosten, bis dann wieder ein 

Abwehrspieler den Ball aus der Gefahrenzone schoss. Kurz darauf mussten wir 

eine Gelbe Karte schlucken, bei der wir nur vermuten konnten was der Schiri 

hier geahndet hat. Das war aber auch nicht das erste Mal in diesem Spiel.  

Den anschließenden Freistoß konnten wir abfangen und unsererseits einen 

Konter spielen. Matheo, Mattis und Tim G. kombinierten sich bis zum 

Strafraum. Hier legte sich Tim G. den Ball fast etwas weit vor. Der Torwart und 

Tim sprinteten auf den Ball zu, wobei Tim ihn minimal früher erwischte und am 

Torwart vorbeispitzelte. Dann kullerte er zu unserem vierten Treffer ins Tor. 

Kurz danach Pfiff der Schiri ab und wir hatten das gleiche Ergebnis erzielt wie 

unsere Profis gestern im Ostseestadion gegen den 1.FC Kaiserslautern. 

 

Team heute: Leander (TW), Step, Theo, Tim G. (2), Max (2), Step, Mattis, 

Richard, Leo, Mahdi, Moritz, Matheo, Fischi, Melle, Fürsti, Jaki 


